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!)ie Elûeklietàn
3n tiele lernen lckau' ick Zurück

Unck kalt erleucktet lick mir cker klick.

Weisbeit ckes Oltens aus msnckem Sckackt,

Quellen, ckie rannen clurck weite Nackt,

Quellen raulcken unck Ströme ^iebn

Un Nuppeln vorbei, ckie im Ubenck glübn,

Un Nircken vorbei, ckie ein Leer von Särgen

ver Lürlten unck vickterlürlten bergen.

vock leb' ick nack Welten, ckann lckaue ick

vss künftige lckön unck lckauerlick.

Zck lebe Stückte im Cstenlieber lprübn,
Zck lebe Völker in Fabriken glübn!
Unck ckock keine kürltenlole 2eit —
Lin jecker ilt ?um Lürlten geweibt,

Lin secker, cker lick im ^eitenbranck

Sein Stück erltampkt vom entckeckten Lsnck.

Unck mancker pklanÄ unler aller panier

Zn ein neues, nie gekanntes Levier:
ver weik: ckie Slüeklicklten linck wir!

So lckau' ick ckie Lrcke unck ibren Lsul.
vock tut lick leltlick cker Kimme! aul,
vann leb' ick Millionen Sonnen,

vie bisber unlerem klick entronnen.

Zck lebe grobe Kometen lckweiken,

vie unter weltlein in lick begreiken.

ver gan?e kimmel in Msseltät
Zlt lelblt einer gröberen Welt komel. >?gns MükleNein
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